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Christof Drexel ist Klimaschutzexperte und  

Obmann von KlimaVOR!, dem Verein zur  

Förderung der Klimaneutralität Vorarlbergs. 

Fürs „B’sundrig“ greift er wichtige Themen  

zu Klimaschutz und Ernährung auf.

WIR HABEN  

DIE WAHL: 

VOM STALL BIS  

INS MILCHREGAL

 

 

 bringt es  

 

 

 

 

Ddurch unsere Ernährung. Eine 

-

liche Veränderungen allerdings sind dringend 

-

ALTERNATIVEN GENAU ANSCHAUEN

-

-

sind. 

LETZTES JAHR HABE ICH MICH AUF DIE SUCHE 

NACH ALTERNATIVEN FÜR DIE MILCH IN MEINEM 

KAFFEE GEMACHT. MANDELMILCH IST VON VORN-

HEREIN AUSGESCHIEDEN, VOR ALLEM AUS GRÜN-

DEN, DIE MIT DEM ENORM HOHEN WASSERVER-

BRAUCH IM ANBAU UND DEN MEIST SEHR LANGEN 

TRANSPORTWEGEN ZU TUN HABEN. MEINE WAHL 

IST AUF HAFERMILCH GEFALLEN. HAFERMILCH HAT 

IM VERGLEICH ZU KUHMILCH EINEN UM 50 % VER-

RINGERTEN ÖKOLOGISCHEN FUSSABDRUCK – FÜR 

MICH ALSO DIE SINNVOLLSTE ALTERNATIVE. DANN 

JEDOCH HABE ICH FESTGESTELLT: DAMIT MIR DER 

KAFFEE AUCH MIT HAFERMILCH SCHMECKT, BRAU-

CHE ICH DOPPELT SO VIEL WIE ZUVOR VON DER 

KUHMILCH. SOMIT WAR DER EFFEKT FÜRS KLIMA 

WIEDER GLEICH NULL. MITTLERWEILE SCHMECKT 

MIR DER KAFFEE AUCH SCHWARZ.

-

-
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WO ENTSTEHEN IN DER MILCHPRODUK-

TION TREIBHAUSGASE?

-

-

-

gas

-

WIE KANN LANDWIRTSCHAFT KLIMA-

FREUNDLICHER WERDEN?

1.  FUTTERMITTELZUSÄTZE ZUR 

METHAN-REDUKTION

-

-

-

natürlichen Futtermittelzusätzen stehen auch 

-

-

2. GÜLLE ALS ENERGIEQUELLE

Erdgas ersetzt wird.

3. ANSÄUERUNG DER GÜLLE

-

4.  EMISSIONSARMES GÜLLEMANAGEMENT

-

-

dend, wann und wie Gülle ausgebracht wird. 

-

5. DÜNGEN MIT GÄRRESTEN

-

-

mittelindustrie. Diese Gärreste enthalten wert-

-

 

 

 

 

begleitet unternehmerische  

 

 

www.energiewenden.at 
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6.  „AUFFORSTUNG“ MIT 

STREUOBSTBÄUMEN

-

 

-

Einige Betriebe im Land haben sich bereits 

-

-

-

-
1+2 Neben Kohlendioxid und einer Reihe anderer Stoffe 

zählen auch Methan (CH
4
) und Lachgas (N

2
O) zu den soge-

nannten Treibhausgasen. Methan ist 25-mal klimaschäd-

licher als CO
2
. Lachgas hat sogar rund 300-mal stärkere 

Auswirkungen auf das Klima.

KLIMASCHUTZ KOSTET

-

-


